
Auf dieser Extraseite schreiben
Vereine, Schulen, Kindergärten,
Kirchengemeinden und andere
Institutionen aus dem Ver-
breitungsgebiet der Ausgabe
Ehingen der „Schwäbischen
Zeitung“. Alle Beiträge sind von
Vertretern dieser Einrichtungen
eingesandt und werden unver-
ändert abgedruckt. Texte dürfen
dafür eine Länge von etwa 2400
Zeichen (inklusive Leerzeichen)
nicht überschreiten. 

Bilder müssen als jpg-Datei in
ausreichend großer Datenmenge
(mindestens 1 MB) übermittelt
werden. Sie können Ihre Berichte
und Bilder nur noch über die neue
Schwäbische Storybox übermitteln,
die Sie im Internet unter der
Adresse
www.schwaebische.de/storybox
erreichen. Dort finden Sie auch eine
genaue Anleitung in Schriftform
und per Video sowie Antworten auf
die am meisten gestellten Fragen.

entgegen. Schwester Luise berich-
tete über das Projekt und bestätig-
te uns, dass das Geld in diesem
Projekt gut aufgehoben ist. Niko-
la Graubach berichtete über die
Verwendung der Spende von
1.200 Euro beim Ambulanten
Kinder- und Jugendhospiz Ulm.
Vielen Dank an alle Spender.

EHINGEN - Vor kurzem wurde neu
gewählt und es wurden die Gelder
aus der Wiedereröffnung unserer
Stadtpfarrkirche St. Blasius und
dem Nikolausgang überreicht.
Unser Präses Harald Gehrig
stimmte uns mit einem Impuls
zur Fastenzeitmitte auf die letz-
ten Wochen der Fastenzeit ein,
und erlaubte schon einen Blick
auf Ostern. Im vergangenen Jahr
hat unser HERR Josef Fuchs, Tea
Trah und Hildegard Braig in seine
Ewigkeit berufen. Wir werden ih-
nen ein ehrendes Andenken be-

wahren. Mit einem bebilderten
Rückblick auf das Jahr 2022 wur-
de die Vorstandsarbeit erläutert.
Bei den Wahlen hat unsere Regi-
na Zehrer das Amt der Schriftfüh-
rerin übernommen, da Sibylle
Zahn aus Ehingen weggezogen
ist. Das Vorstandsteam wird jetzt
durch Elisabet Breier verstärkt.
Für das Kinderheim Loreto in
Tansania nahmen Schwester Lui-
se und Schwester Martina von
den Barmherzigen Schwestern
vom heiligen Vinzenz von Paul in
Untermarchtal die 1.200 Euro

Mitgliederversammlung der Kolpingfamilie
Spendenübergabe an Einrichtungen für Kinder

Präses Harald Gehrig, Vorsitzender
Hermann Mertel, Nikola Graubach,
Schwester Luise, Schwester Martina,
Kassier Alfred Kloker und Vizevorsitz
Heiko Jung. FOTO: HERMANN MERTEL

IM NOTFALL 
ALLES PARAT

Preis 33,80 Euro, für Abonnenten nur 28,80 Euro
versandkostenfrei

Bestellen Sie jetzt unter:
0751/2955 5678 

Vorsorgeordner von 
Schwäbisch Media

Scannen & bestellen

printroyal.de

JETZT GESCHENKE
ZU OSTERN GESTALTEN!

20% RABATTCODEEIER23

● Sanitär ● Heizung ●

● Kundendienst ●

Ehingen 6324
Schelklingen 91235
www.richard-senftleben.de

Altersgerechte 
Badsanierung 

Kinder - Wahnsinn wie die Zeit vergeht 
Die Füße Ihrer Kinder wachsen oft innerhalb kurzer Zeit und viele Schuhe sind zu klein. Prüfen Sie regelmäßig, ob die 
Schuhe Ihrer Kinder noch passen. Zu kleine Schuhe schädigen die Füße Ihrer Kinder auf Dauer. Wir beraten Sie gerne 

___________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________________ 

Schuhhaus Walter        www.walter-schuhe.de        Mo.-Fr.: 9.00-19.00, Sa.: 9.00-18.00, Erbach Sa.: 9.00-19.00 Uhr 

Erbach, Donaustetter Straße 18, Stadtmitte - Bad Urach, Burgstr. 44 an B28 + Jowa Schuhe Geislingen, Tälesbahnstr. 15 

Aktenzeichen:
2 K 11/22 Biberach, 14.03.2023

Amtsgericht Biberach an der Riß
VOLLSTRECKUNGSGERICHT

Terminsbestimmung:
Zum Zwecke der Aufhebung der Gemeinschaft soll am

Datum Uhrzeit Raum Ort

Dienstag,
20.06.2023 08.30 Uhr 010, Sitzungssaal

Amtsgericht Biberach an 
der Riß, Alter Postplatz 4, 

88400 Biberach

öffentlich versteigert werden:

Grundbucheintragung:
Eingetragen im Grundbuch von Biberach

lfd. 
Nr.

Gemar-
kung

Flur-
stück

Wirtschaftsart 
u. Lage Anschrift m2 Blatt

1 Biberach 6702 Gebäude- und 
Freifläche

Rißegger 
Steige 39 201 13730 

BV 1

2 Biberach 6681 Gebäude- und 
Freifläche

Rißegger 
Steige 15 13730 

BV 2

3 Biberach 6805 Gebäude- und 
Freifläche

Rißegger 
Steige 56/29 18 14106 

BV 1

Zusatz zu lfd. Nr. 1: BV 3 zu 1:  
Grunddienstbarkeit betr. Abwasserleitungsrecht an dem Grundstück Flst. 6703 
der Gemarkung Biberach, eingetragen in Blatt 13733 Zweite Abteilung Nr. 2. 

Lfd. Nr. 1  
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Es handelt sich um ein vollunterkellertes 2-geschossiges Reihenmittelhaus 
mit leicht geneigtem Pultdach und Treppenhausanbau, in Niedrigenergie- und 
Fertigbauweise mit Photovoltaikanlage; Geräteschuppen; Baujahr ca. 1999;
Verkehrswert: 436.000,00 € 
davon entfällt auf Zubehör:     6.000,00 € (Photovoltaikanlage)

Lfd. Nr. 2  
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Stellplatzgrundstück, geschottert;
Verkehrswert:    8.000,00 €

Lfd. Nr. 3  
Objektbeschreibung/Lage (lt. Angabe d. Sachverständigen):
Garagengrundstück;
Verkehrswert:  19.000,00 €

Weitere Informationen unter www.zvg-portal.de und 
www.versteigerungspool.de
Ansprechpartner des Gläubigers für Interessenten: 
Rechtsanwältin Lange; Tel. Nr. 07351 / 57 58 39
Der Versteigerungsvermerk ist am 19.04.2022 (Flst. 6702, Flst. 6681) und 
24.08.2022 (Flst. 6805) in das Grundbuch eingetragen worden.
Aufforderung:
Rechte, die zur Zeit der Eintragung des Versteigerungsvermerks aus dem 
Grundbuch nicht ersichtlich waren, sind spätestens im Versteigerungstermin 
vor der Aufforderung zur Abgabe von Geboten anzumelden und, wenn der 
Antragsteller widerspricht, glaubhaft zu machen, widrigenfalls sie bei der 
Feststellung des geringsten Gebotes nicht berücksichtigt und bei der Ver-
teilung des Versteigerungserlöses den übrigen Rechten nachgesetzt werden.
Wer ein Recht hat, das der Versteigerung des Grundstücks oder des nach § 
55 ZVG mithaftenden Zubehörs entgegensteht, wird aufgefordert, vor der 
Erteilung des Zuschlags die Aufhebung oder einstweilige Einstellung des Ver-
fahrens herbeizuführen, widrigenfalls für das Recht der Versteigerungserlös 
an die Stelle des versteigerten Gegenstandes tritt.
Hinweis:
Gemäß §§ 67 - 70 ZVG kann im Versteigerungstermin für ein Gebot Sicher-
heit verlangt werden.
Die Sicherheit beträgt 10 % des Verkehrswertes und ist sofort zu leisten. 
Sicherheitsleistung durch Barzahlung ist ausgeschlossen.
Bietsicherheit kann unter anderem durch rechtzeitige Überweisung geleistet 
werden: Überweisung auf folgendes Bankkonto mit den Verwendungszweck-
Angaben

Empfänger 
Landesoberkasse Baden-Württemberg

Bank 
Baden-Württembergische Bank

IBAN 
DE51 6005 0101 0008 1398 63

BIC 
SOLADEST600

Verwendungszweck:
2346630000191, Az. 2 K 11/22
AG Biberach an der Riß

Dem Gericht muss im Termin eine Buchungsbestätigung der Landesober-
kasse Baden-Württemberg vorliegen; das Risiko hierfür trägt der Einzahler.
Bietvollmachten müssen öffentlich beglaubigt sein.

Zwangsversteigerungen

ANZEIGEN

Mit der AboKarte sparen Sie bis zu 
30% beim Eintritt in ausgesuchte 
Museen.

Alle Vorteile unter abokarte.de

Abonnenten haben‘s besser.

30 %
sparen

schwäbische.de/partner


